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Oberamtsgcrlcht Nagold.
Seduidentiquldatio » .

In der nachgenannken Gantsache
ist zur Schulten -Liquidakion re. Tag-
fahrs auf die unten bezeichnele Zeit an-
heraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfüqen vorgela
den werden , daß die N-ichrliquidiren-
dcn, soweit ihre Forderungen nickt

, «uö den GerichtS -Akien bekannt sind,
am Schlüsse tec Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlos¬
sen, von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird nge-
nommen werden , daß sie vumckidch
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse Ge¬
genstände und der Bestätigung des
GütcrpflegerS der Erklärung der Mehr-
heit ihrer Klasse deilreten.

-j- Johannes Walz , Säger in
Fünfbronn,

Montag den 29 . Nov , 1852,
Vormittags lO Uhr,

«uf dem NaihhauS -u Fünfdronn.
- Den 19. Oktober 1852.

König !. Oderamtsgericht.
v. Rom.

Obcl-amtsgettchr Nagold.
! Schuldeutiquidationett

In den nachgenanuen Gantsachen
ist zur Schuloenliquidaiion rc. Tagsadrt
aus die unten bezcichneie Zeit ande-
raunu , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Ansügen vorgelaten
werden , daß die NiLkliqmdirenden,

^ so weit idre Forderungen nicht aus den
^ Gerichts Aktenbekanni sind, am Schlüsse

der L qridat vn durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gü 'erpstegerö der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klaffe beikrelen.

Johannes Stickel , Seckler von
Alkenstaig Stadt,

Montag den 15 Novbr . 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathyause zu Alrenstaig Stadt;
Jung Johannes Stickel , RößlenS-

wrrlh in Sp elderg,
Dienstag den 16 Novbr . 1852,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Nachhause zu Spielberg ;.

Michael Sailers Ochsenwirth in
; Altenstaig Statt,
! Donnerstag den >8 . Novbr . 1852,
! Vormtttagtz lO Uhr,

auf dem Rachhause zu Alienstaig Stadt.
. Den 7 . Oktober 1852.
! König !. OveramtSgericht.
! v. R o m.

! Stuttgart.
! Erlaß der Königlichen Ober-
rcchnungskamnier an stimmt - !

liche Kameralämter . !
Es >st zur Kcnntniß teS K. Finanz - !

Ministeriums gekommen , daß von!
einzelnen Kameralämtern Besoldungen , ^
OuikScenz -Gehalte , Pensionen , Gra - i
nalien rc. in kürzeren , alt viertel - s
-ahrlichen Raren bezahlt werten , ohne >
daß hiezu die Ermächtigung der vor - '
gesezien Stellen cuigeholt oterertheilt
worden wäre.

Da dieses Verfahren den bestimm¬
testen, auf guten Grünten beruhenden
Vorschriften entgegen ist, (vergl . V.
Edikt vom 3l . Dezember 18 ! 8, . §.
28 , Verfügung von 28 . Mai >822,
Reg . -Bl . S . 361 , Königll Verord¬
nung vom 17 . Juni 1822 , § . 6,
Reg .-Bl . S . 418 und vom ! 6. April
1822 , § 14, Reg .-Bl . S . 295 ) und
nach tec unterm 17 . Juli 1838 an
die Staats - Kassen - Verwaltung und
die KrecS-Finanzkammern ergangenen
Mmisterial - Entschließung nur die
Gehalte der Forstwane , Waltschützcn,
Kanzlcitiener , Aufvaiter und Anus»
diencr ohne spezielle Ermächtigung
monalwcise bezahlt werden dürfen,
so werten die Kameralämter ange-

wiese« , die «rwähmen Vorschriften
künftig genau zu befolgen , und bei
Zahlungen von Besvftungcn rc., welch«
m«t höherer Ermächtigung in kürzeren,
als vierteljährlichen Raten erfolgen,
in den zu den monatlichen Kassen-
Berichren gehörigen LiquttattonSver-
zeichnissen ( beziehungsweise bei
denjenigen Besoldungen rc. , welche
aitz ,E leme nra r - Aufwand verrech¬
net werden , >n den Rechnungen
selbst)  immer die Verfügung , auf
welcher die Ermächtigung hiezu be¬
rühr , unter Angabe tee Datums und
der Behörde , von welcher dieselbe
auSzegangen , speziell zu bezeichnen,
wobei bemerkt wird , daß dicßfaUsige
Versäumnisse strenge wurde » gerügt,
werten . Den 11- Okc . 1852.

(Unterschrift .)
Vorstehender Erlaß wird hiemit

den Beiheiligten zur Nachachrung be¬
kannt gemacht.

Reuihin , den 18 . Okt . I 852.
König !. Kameralamt.

Genchrönotanat Nagold.
B ö s i n g e n.

Zweiter Liegenschats-
ÄZe r ka u f.

In derGantsachedcS JakobArd ner,
Webers Wirlwe , kommr

M ^ ^ Mteren Liegenschaft, bestehend

circa 3 Morgen 1^, Viertel Acker
in 4 Stücken,

am Samstag dem 6. Novbr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Raihhaus in Bös, „ gen zum
nochmaligen Verkauf , wozu Liebhaber,

auswärtige mit Le mögenSzeugnisscn
versehen, Ungeladen werken.

Den 2. Oktober 1852.
K. Gerichlönotariat . G r o ß.

Änuenoranac Alienstaig.
Alienstaig Stadt,

Gericktsbezirk « Nagold.
Sct -nidettUquidatioo.

Im Auftrag de« K. Obkramis - e»-



richts bat man einen Versuch anzu¬
stellen, das Schuldenwesen von

st- Johannes Schnaidt,  gewesenen
Schusters hier , und seiner Wittwe

Cbnstine , ged. Schmälzte,
auffergcrichtlich zu erledigen.

Alle dieiemgen , welche daher eine
Forderung zu machen haben , werben
anvurch aufgefordert , wre Ansprüche
und etwaige Vorzugs -Rechte pcrfin-
lich ober schriftlich am

Freitag dem 5 . Novdr . d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem hiesigen Ratdhautz um so
gewisser anzumelden , und u erweisen,
als nicht zu bezweifeln ist , daß nicht
diese Schuldensache auf aussergericht-
lichem Wege ,hre Erledigung finden
wirr , und spätere Ansprüche , wenn
einmal die Verweisung erfolgt ist,
voraussichtlich nicht mehr berücksichtigt
werden könnten.

Alienstaig , den 11. Oktbr . 1852
Königl . Amtsnotariat.

_ W u l len.
Amtsnotariat Altenstaig.

Alten sta >g Dorf,
Gerichtsbezir s Nagold.

Erster LiegenscHafls-
Verkauf.

In der Gantsache des
Friedrich Kubier,  Taglöhners von

Alienstaig Dorf , !
werden oderamtszerichtlichem Auftrags
zu Folge nachstehende Realitäten , als^

G e b ä u:
Die Hälfte an einer zwei-

stockigen Behausung und
am Kirchweg;

Garten:
6,3 Ruthen Gemüsegarten beim

Haus;
Mähefclv:

3 /̂g Morgen 32,2 Ruthen und
'/s Morgen 10,0 Rutven Oede auf

dem Lehen ui der Reutte,
gememderätdltch zu 480 fl. geschäzt,
am

Samstag dem 20 . Nov . 1852,
Morgens 10 Udr,

auf dem Rachhaus zu Alrcnstaig Dorf
zum Verkauf gebracht.

Fremde , der Berkaufskommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akte»
auszuweisen.

Alienstaig , den 16. Oktbr . 1852.
König !. Amtsno .'arial.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ed hausen,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Dritter Liegenfchafts-

V erkan f.
In der Schuitensache deS

Conrad Riethmüller,  Zeug¬
machertz von Ebhausen,

findet auf den Antrag der Gläubiger
am Montag dem 8. Novdr . d. I .,

Morgens 9 Uhr,
ein wiederholter dritter und aber vor¬
aussichtlich lezler Verkauf der in Nro.

53 des Nagotder
JntelligenzBlar-
"s vom 2 , Jul.
d. I . hezchrie de¬

nen Realitäten an Gedäu und Gütern,
gememderathlich zu 2 >94 fl. gescherzt,
wofür bis jezk ein Erlös von >265 fl.
erzielt ist, auf dem Rathbaus zu Ev-
hausen statt , wozu  die Kaufölustigen
eingelaten werden.

Alrcnstaig , den 5 . Oktober 1352.
König !. Amrsnotarial.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Egenhausen,

Gerichledezirks Nagold.
Dritter Liegenschaft - -

Verkauf.
Zn der Ganlsache des

Friedrich VoIz.  Ochsenwirths
in Egenoausen,

findet auf den An.rag der Gläubiger
am

Dienstag dem 9. November d. Z.,
Morgens 9 Uhr,

nachdem nur einzelne Güter angekauft
wurden , ein wiederholter
dritter Verkauf der in Nr.
60 vesNagolderJntelllgenz-

Blattes vom 27 . Juli d. Z . beschrie¬
bene - Wirthschaft , sammt den dazuge¬
hörigen Gätern , geinemdcrätdlich zu
2330 fl. geschäzt, auf dem Rachhaus
zu Egenhausen statt, wozu die Kaufs-
liebvaber cingeladen werden.

Alienstaig , den 5 . Oktober 1852.
König !. Amtsnotariat.

28 ulle n.

Ämrönotariat Altenstaig.
Altenstaig Dorf,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gantsache des

Johann Georg Schwab,  Mau¬
rers von Attcnstai -z Dorf,

stnvel auf ven « nirag ver Gläubiger Di
am

Freitag dem 12 Novbr . d. I .,
Morgens 8 Uhr,

ein wiederholter zweiter , und wenn
annehmbare Offerte zu erzielen , lezter

Verkauf der in Nr . 70 deS
Intelligenz -Blattes vom 31.

_August d. I . beschriebenen
Realitäten an Gedäu und Gü 'ern ge-
meinderätblich zu 390fl . geschäzt, auf
dem Rathhaus zu Alienstaig Dorf
statt , wozu die Kaufsliebhader einge¬
laden werden.

Altenstaig , den 8 . Oktbr . 1852.
Königl . Amlsnotariar.

W uilen.

Amtsnotariat Alrenstalg.
Egenvausen,

Gerichlsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschaft - -

Verkauf.
Zn der Gansache des

Michael Köhler,  Taglöhners
von Egenhausen,

findet auf den Antrag der Gläubiger
am

Samstag dem 13. Novbr . d. Z .,
Morgens 9 Uhr,

ein wiederholter zweiter , und wenn
ein annehmbares
Offert zu crzie-

ŝ A len , lezter Ver-
^ kauf der in Nr.

^69 des Nagolder Intelligenz -Blattes
vom 27 . August d. Z . beschriebenen
Realitäten an Gcbäu und Gütern , ge-
meinderätblich zu 385 fl. geschäzt',
auf dem Nakhbaus zu Egenhausen
statt, wozu die Kaufsiiedhader cinge-
ladcn werden.

Altenstaig , den 5 . Oktober 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

2t a g l d.
Gebäude - Verkauf und

Gläubiger - Tlufruf.
Im Wege der Hülfs - Vollstreckung

wirb dem Mefferschmidmeister Johann
Georg Bolz  dahier verkauft:

D e Hälfte an einem zweistöckigen
HauS mit zwei Wohnungen
nebst Hofraithe , auch eingerich-

>icier Messer schmid- Feuerwerk-
statte, auf dem Marktplatz,

Brantoerficherungs -Anschlag 1150 fl ;
an einer elnbarnigcn Scheuer

im Hirschgäßle,
Brandvcrficherunzs -Anschlaz 5i */„ ff. ,
gemeind. Gejammt -Anschlag 1000 fl.
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Die Verkaufs - Verhandlung findet
am

Montag dem 8 . Novbr . d. I .,
Nachmittags 2 Ubr,

auf hiesigem Raivhaus statt , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingela¬
den werden , daß auswärtige unoe-
kanntc Kaufslustige mit obrigkeitlichen
Vermögenszeugmfsen versehe » seyn
müssen , und von Gemeinderatb Binder
die näheren Bedingungen erfahren
werden können.

Zugleich werden die Gläubiger aus«
gefordert , ihre Forderung n bis ka-
vin geltend za machen , indem sie sonst
keine Berücksichtigung mehr finden
könnten.

Den 5 . Oktober 1852.
Gemeinderath.

Bdt . Stadtschultheißen -Amt.
Engel.

Stadt Altenstaig.
Wasser -Werke - u»d Güter-

LZerkanf.
In der Ganrsache des

Jakob Fried . Frey,  OclmüllerS
dahier,

ist in Folge obcramtsgcrichtlichem Auf¬
träge am

Samstag dem 13 . Nov d. I -,
Morgens 8 Uhr,

durch Unterzeichnete ^ stelle auf hiesigem
Nathhause zum Verkauf zu dringen:

Gebäude:
Ern zweistöckiges Wohnhaus

jund  Scheuer unter einem Dach,
fmil  einer Oelmühle , Weißzer-

bcr - Walke und Gersten-
^stampse , sammt dreifachem

rchweinstall und Hofrairhe
neden dem Mühlgraben,

ein zweistöckiges Nedenhaus mit
einem Hvlzsckvpf,

eine neuecdauie Reibmühle und Tuch¬
macher Walke mit einem Kcffel-
ofen;

Garten:
circa 3 Viertel Gras - und Daum¬

garten beim Haus;
Mi ä h e f e l d:

circa 1^ , Morgen daselbst;
Wiesen:

circa 2 ^ Morgen kort,
Gesammtonschlag vorstehender Liegen¬
schaft 7500 st.

Zu dieser Versteigerung werden
Kaufsliebhader — auswärtige mit ob¬
rigkeitlichen Prädikats - und Vermö¬
gens Zeugnissen - eingeladen , auch
wird noch deigefügt , daß die gute Lage
der Gebäulichkeiten zu beiden Seiten

der neuerbauten Nagoldthal - Straße
bemerkt zu werden verdient.

De » 18 . Oklober 1852 . .

_ _ Stadtschulkheißenamt.

Egenhausen,
Gerichtsbeziik » Nagold.

Liegc » scbafts -Verkauf.
Gegen Joh . Georg Walz,  Maurer

hier , ist Realerekution erkannt , und
ist dessen L'genschast , beste¬
hend in der Hälfte an ei¬
nem neuerbautcn zweistöcki¬

gen Wobnbaus mit Scheuer , und cirka
6 Morgen Wiesen und Ackerfeld , ge-
meiiideräthlich zu 889 fl. tarirt , und
bis jezt angekauit zu 382 fl., auf

Samstag den 6 . Novbr . b. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Rakbhaus zum dritten,
und boffcnt ich lezicn Verkauf bestimmt,
wo etwaig Kauisliebhaber , unbekannie
aber nut Prädikats - and Vermögens-
Zeugnissen c » geladen werden.

Den 5 . Oklober 1852.
Schultheißenamt.

Welker.

Nagold . ^
Dersammltirifl der Krrcheu-

ältcsten.
Die nächste Versammlung der Kir-

chenäliesten der Diöcese wiro
Donnerstag den 28 . d . M . ,

Nachmittags 1 Uhr,
in Altenstaig  stallfinden . Die ver¬
ehrten College » werden ersucht , ihre
Acliesten freundl -chst dazu einzuladen.

Den 2i . Oklober 1852.
Dek . Freibofer.

E t t in a n n s w e i l e r,
OberamtS Nagold.

Zweiter Lie -zenschaftS-
Berkauf.

In Folge oberamtsgerichtlichem
Aufträge wird dem Friedrich W u r-

- ster , ledig , Kronen-
wirths Sohn , von

^ ^ hier,seine sammtliche
^Llegenschafk im Ere-

! kutionSwege verkauft , welche besteht
auf hiesiger Markung:

1) Acker:
L Moraen 1 Vz Viertel 36 Ruthen,

2 ) Wald:
11 Morgen 3 ^ Viertel 33 Rutoen.
Da bei dem ersten Verkauf kein

günstiger Erlös erzielt wurde,  so
wird ein zweiter Verkauf auf

Montag den 15 . Novbr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem RathhauS vorgenommen
werden . Unbekannte Kaufslustige ba¬
den Vermögenszeugnisse vorzuweisen.

Den 8 . Okl . 1852.
Schulihcißenamt.

S cd a ib l e.

Nagold.
Haus - und Handwerkszeug-

Verkauf.
DaS zur Verlassenschaftsmasse des

weiland Johannes Ren z, Schmidmei-
sters dahier gehörige

zweistöckige Wohngebäude mit ein¬
gerichteter Schmltfeuer -Werk-
starte vor dem untern Thor,

Mhimer dem Schulgebäude , im
vorigen Jahr neu erbaut,

Brandversicherungs -Anschlag 1200 fl.,
ist nun zu >250 fl. angekauft und
findet eine nochmalige VerkaufS -Ver -̂
Handlung am

Montag dem 8 . Novbr . d. I , -
Nachm tiags 3 Uhr,

auf hiesigem Nachhause statt , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken ein-
geladen werden , daß auswärtige un-

!dekannte Koufslustige mit odrigkeitli»
!chen Vermögens -Zeugnissen versehen
!seyn müssen , und bei Gemeinderath
^Lchre  die näheren Bedingungen er¬
fahren werden können.

Auch ist ein SchmithandwerkSzeug
im Anschlag von t50 fl . vorhanden.

Den 5 . Oktober 1852.
Waistiigeri 'ckt.

Vorstand:
Stadrschulthe ß Engel.

Altenstaig.
W a g e n feil

Unterzeichneter hat einen Wagen,
mit eisernen Achsen , eine zu 90 P 'und

und die ankere ; u ! 00 Pid.
zu verkaufen . Er kann

_ » zwei - und dreispännig ge-
fuyil werten . ES kann auf Ver¬
lange » alleS dazu gegeben werden,
was zu einem Guterwagen gehört . .

I - D . Wühler , Schmitmeisteri

Nagold.

Loose jur Kunstausstellung
in Stuttgart

sind zu 30 kr . zu haben bei
G . Zaise r.



Künfbronn,
Oderaints Nagold.

Langholz - Verkauf.
Aus den hiesigen Eemeindewaldun-

gen werden am
Donnerstag dem 28 . d. Mts .,

Vormittags 10 Uhr.
aui dem Ralhhaus dahier
ungefähr 100 Klamme Lang-

_hol ;, schöner Qualität , im
öffentlichen Aufstreich gegen baare Be¬
zahlung verkauft , wo ;u man die Lieb¬
haber hiemit höflich einlatet.

Len 18 . Oktober 1-85.2.
Schultheißenamt.

Waidetich.

Nagold.
Geschäfts Empfehlnng.

Ich mache hiemit die böfl che An¬
zeige , daß ich meinen Aufenthaltsort

von Etzlurgen nun hieher ver - «
legt habe und empfehle mich mit

^allen in das Schudmacher -Ge - ^
werde cinschlagentcn Arbeiten , indem
ich solide Arbeit bei billigen Preisen
zusichê e. Gotttlied Essig,

- Scbuhmawerw .eister.

Unter jettin gen,
Oberamts yerrenbcrg.

Ofenverkauf
Im Pfarrhaus zu Unterjettingen

Mist ein entbehrlicher , noch gut
beschaffener Säulenoien sammt
allem Zugehör , tarirt zu 10 fl.,

gegen Baarzahlung zu verkaufen.
Kaufsliedhaber haben ihr Offert

längstens bis zum 1. Novdr . d. I .,
schriftlich oder mündlich portofrei an
has K . Bezirksbauamt Calw ab ;uge-
den, worauf nach Umstanden der Zu¬
schlag sogleich erfolgen w :rt.

Aus Auftrag:
Bauführer Nüßle.

Ä

Hairer dach.
Zur Nachricht

2 <d habe unlängst in diesem Blatt
denjenigen , der meinen Schum hat,

aufgerufen um die Zurück-
... Wgabe Wenn derjenige ihn

jeztnichtznrückgidk , so werde
ich Ihn in öffentlichen Blättern mit
Namen nennen.

Den 18. Oktober 1852.
Wundarzt und Eonnenwirth

C a n z.
Nagold.

Daurenknecht -Gesrich
Ein tüchtiger Baurenknecht , welcher

gut m l Pferden umgehen kan», wild
gesucht. Näheres bet

G . Zaise r.

Nagold
Spiegel - und Gold-
rahinen -Empfehlung

tz, Unterzeichneter empsi Hit
seine stets vorräthigcn Spe-
gcl aller Gattung n, so w:e
aller Sorten Goldrahmen,
er sichert gute und solide
Arbeit nebst den billigsten
Preisen zu.

Den 14 . Ok ' cber 1852.
sAf , Renner,  Sckreinermetster,

" wovnhaft auf der Insel

N ä g old.
^/« breite Napolitaines in schwe«

rer Waare  zu 16  kr.,
^ breite Baumtvolls - Biber,

16 tr ., ditto » l2kr.  und l3kr .,
empfiehlt

Hermann Reichert.

Wöllhausen.
Empfehlung.

Farbige wollene Kinder mützeri
und Shwälchen , Frauen , uns
Kindexhauben  in schöner Auswahl
bei

I . Schüttle,  jun.

Nagold.
Offene L - Hrfkelle.

Ein junger Mensch mu guter Hand¬
schrift findet sogleich eine Lehrstelle
durch G . Zaiser.

Wolthausen
Garn - Empfehlung.

Baumwollene Webgarne  io
allen Farben und Nro . empfiehlt zu
den billigsten Preisen

I . Schöttie,  jun.
Den 21 . Oktober 1852.

N a g o l k. '
Wagen und Berner Wägel¬

chen feil.
AuS Auftrag habe ich einen zum

Ein - und Zweispannigfah.
^MS MM .ren tauglichen Wagen mit

Ach¬
sen , so wie ein Berner'
Wägelchen mit zwei Litzen,
und Sprihlcker unter b«. igen Be¬
dingungen zum Kauf anzubielen.

G . Zaiser.
Nagold.

Spruchbüchec sind zu haben bei
G . Zaiser.

bei
Zur?

Joseph Garnier
in Stuttgart.

Zu Frankiranz der Antwort diue eine BriefmarkePlane gratis,
beizulegen.

Plane und Loose find auch zu erhalten bei
G . Zaiser.

L.

Fruchr«
Aktsnfla Sb Freudenfladt , f Tübingen, Ha lw.

den 13. Okt. 1852, den 18. Okt . 1852. den 15. Okt. 1852, g deu 18. Olt . 1852.
per Scheffel. ver Scheffel. f ver Scheffel. oer Scheffel.

n. kr. fl. kr. fl. kr.l fl. kr. fl. kr.kfl. kr. kr. ,, , kr. , fl. kr.!, fl. kr. fl. kr. «fl. kr.
Dinkel a!k. —

. neuer . 7 — 6 18 5 20 - —- — - !- - ! 8 30 8 47j 4 30 6 33 5 87 ^ 4 48
K rner . .45 30 >5 — 1.4. 48 18 8 IS — 13 Zs 15 —.11 54 1t —ijlö — 14 80 13 30
Rigger . '12 — — — — - ir — — —/- - 1— — j— —t - !l? 48 ^ _ !_
Gerne 1.0 — 9 28 S 4 10 — S 28 9 4 8 — j— — s- - ! 8 32 s
Hader, alt.

. neuer 8 — 4 24 4 - » 12 4 48 4. - 6 12 4 25 3 30 5 4 20 4
Mchürucht 13 20 — —
W : »«n - — E» — —I - !- ,1k - _
B idnen 5t 12 48 -
K^ se» . — — — - - — — - — — —i —ki— — —. _ l —
Ltyseu . — — — — — — - — —A— — — — —

Brvd - 8§ Klcischpreise-
In Altenflarg:

4P ..lksrneiibr.13 kr
W-ä 6 S.2 Q . I ,
Ochsenfleisch 8 .
Rindfleisch . 7 .
Kalbfleisch . 6 „
L-chwfl.avgez.tti „

, unadgez. 12 .
InFrcudenflavr:

4V .Kcrnendr .14ir.
eck6 2. —Q .I .

Ochsenflrisch . - „
Rmksteisch , 7. .
Kaibfleisw . 8
Schwfl .adgcz. 11.

. unadgez .12 ..

In Tnbmqe: :
4P .Kernenrr .14k»
We8 6 2.- Q t„
Ochsrnflejsch . S«
Rindfleisch . . l„
Kalbfleisch .
S -chtvfl.adgez. 1V„

, unadgez. 12„
3n «Lai« :

tP .Kernendr.izkr.
LL-ck 8 2. 2 Ql.
Ochsenfleisch
Rindfleisch . . 8.,
Kalbfleisch . . 7.
»chwil. -»aei.lv . .

, uuadzez. 11.

Bckigirt , getz' uckt und verleg« r « der Buchhaoblung von G. Zailrr.
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